
 
 
 
 
Party Lounge 
Design Friedrich Kiesler 
 
Entworfen für die Wohnung der Familie Mergentime 1933. Die Bezeichnung Party 
Lounge, von Friedrich Kiesler 1936 auch als Patent angemeldet, stellt ein 
programmatisches Versprechen dar – denn dieses Sofa kann bis zu sechs Personen 
Patz bieten, also auch Ort für eine „Party“ sein. 
 
Ein Teil der Liegefläche ist nach oben hin verstellbar. Durch Aufklappen eines Teils des 
Sofas erscheint das Möbel nicht nur größer, sondern ermöglicht auch mehreren 
Leuten verschiedene Sitzpositionen. Ebenso leicht in ein Bett verwandelbar. 
 


